
In Kooperation mit dem 
Maurer Geschäftsleuteverein, 
der IG Speising  gefördert vom WWFF

M i t  S p e i s i n g - T e i l !
A u f l a g e :  2 9 . 0 0 0

VS 1 Bendagasse: Am 28.11. verkauften  Eltern und Kinder der 4B und 4C am
Stand von BVStv Paleta (siehe auch Seite 9) am Maurer Winterzauber
Weihnachtsbasteleien, die alle SchülerInnen der Schule gebastelt hatten: Rodler
aus Kork, Billets mit Briefumschlägen, Engel, Kerzen, Nikolosackerl, Perlen-
sterne, Teelichter, Holzsterne u.v.m. 320 Euro kamen für "Licht in die Welt"
zusammen. 10 Menschen in Afrika werden dadurch wieder sehen können!

Unser Fragebogen wurde diesmal von
Regine R. Talos,  Dipl. Systemische Familientherapeutin, Dipl.
Mediatorin  im Ärztezentrum Mauer, Geßlgasse 19/9 ausgefüllt.
Siehe Seite 9 und 10!

Nach der Obstbaumwiese und Brandauers Bierhaus ist jetzt der Heurige Edlmoser dran...                    Lesen Sie auf den Seite 2 + 6

Liesinger Grüne gegen
Edlmoser-Projekt!10.000 Euro!

So viel hat Leopoldine schon für die
Zwillinge gesammelt (siehe Seite 5). Jetzt
organisiert sie noch ein großartiges
Benefizkonzert im Stephansdom am
17. März um 20 Uhr. Von Mauer fährt
ein eigener Bus! Anmeldung: 88 73 73 0

Florian Netsch

In Kürze

Die Maurer Zeitung wird im
Februar das erste Mal an 29.000
Haushalte geschickt! Das macht
uns stolz, es macht uns aber auch
bewusst, dass die Verantwortung
ebenfalls immer größer wird.
Täglich bekommt man jede Menge
Postwurfsendungen und es wird
immer schwieriger - oder zumin-
dest aufwändiger - die Spreu vom
Weizen zu trennen.
Warum sollten Sie diese Zeitung
lesen und nicht gleich entsorgen?
Wir versuchen mit den Werbeein-
schaltungen über die Angebote der
umliegenden Betriebe zu informie-
ren. Damit wollen wir diese unter-
stützen, da es traurig wäre, wenn es
in unserem Wohnumfeld keine Ge-
schäfte mehr gäbe.
Wir unterstützen Menschen und
Organisationen, die anderen helfen
wollen durch unsere Berichter-
stattung und haben dabei das gute
Gefühl, dass wir auch einen kleinen

Beitrag dazu leisten, dass diese
Welt etwas weniger ungerecht ist.
Wir berichten über aktuelle Dinge,
die momentan die Menschen be-
schäftigen; wie etwa die Kontro-
verse zwischen dem Maurer
Winzer Michael Edlmoser und
Anrainern der Aschbachgasse und
Umgebung, die nicht wollen, dass
er dorthin einen Schwerpunkt sei-
ner betrieblichen Tätigkeit verlegt.
Wir stellen dabei lediglich die
Fakten gegenüber, da wir wissen,
dass unsere Leser sich gerne selbst
eine Meinung bilden und nicht dar-
auf angewiesen sind, dass man
ihnen sagt, was sie denken sollen
(siehe den Artikel auf Seite 2).
Stellungnahmen der beiden Seiten
sind übrigens in Originaltexten im
Internet auf www.mauer.at zu
lesen. 
Sie haben noch keinen
Computer? Dann sind wir schon
beim nächsten Anspruch dieser
Zeitung. Wir wollen die Com-
putertechnologie mit Internet in der
Region verbreiten helfen, indem
wir Computerkurse für absolute
Anfänger organsieren (siehe den
nebenstehenden Artikel). Es würde
mich freuen, Sie dort persönlich als
Ihr Kursleiter kennenzulernen!

Bild links: Der Obmann des Maurer Gartenbauvereins übergab Frau Kristof für Aleksander einen Scheck in der
Höhe von 800 Euro. Dieser Betrag wurde ebenfalls durch Punschverkauf am Maurer Winterzauber von
Mitgliedern des Maurer Gartenbauvereins erwirtschaftet.
Bild rechts: Die Belegschaft der Bank Austria - Filiale Mauer - verkaufte bei Wind und Wetter Punsch am Maurer
Winterzauber und erwirtschaftete 1000 Euro, die Frau Kristof (Mitte) und Frau Schön (rechts) für Aleksander
übergeben wurden.

Computerkurs für absolute Anfänger!
Nützen Sie die Gelegenheit und
besuchen Sie noch vor dem
Sommer einen Computerkurs!
Gerade für ältere Menschen öffnen
sich ungeahnte Beschäftigungs-
und Trainingsmöglichkeiten durch
den Computer! Überwinden Sie
sich und lernen Sie das neue
Medium endlich kennen.
Der nächste Kurs beginnt am 30.4.
Weitere Termine sind der 7.5,
21.5., 28.5. und 11.6. An diesen
fünf Terminen, jeweils Freitag von
16-17.40 Uhr, lernen Sie, wie man

im Internet surft und E-Mails ver-
schickt, wie man Bilder und Texte
aus dem Internet herunterlädt und
weiter bearbeitet und wie man
Dateien in Ordnern abspeichert. 
Wir gehen davon aus, dass unsere
Kursteilnehmer noch nie vor dem
Computer gesessen sind. Wir be-
ginnen also mit den Grundlagen.
Für die fünf Termine zahlen Sie
150 Euro! Interessenten rufen: 
Tel. 0699 19 23 59 75.
Schnell entschlossen? Es gibt noch
Restplätze am 5.3. von 18-19.40 Uhr!

23, Maurer Lange Gasse 76             Tel. 889 44 89 
oder 877 46 01                  Mobil 0676 / 312 59 89

H a u s b e t r e u u n g

nach Hausbesorgerart  

S A F R A N E K
Kleinreparaturen und 
24h-Service KOSTENLOS!

T
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Wir restaurieren Ihre Antiquitäten...
Fa. Pfaffenbichler Tel. 889 38 83 Auch Vergolden von Grabinschriften!

Auf den Zahn gefühlt
Mit Problemen in der Maul-
höhle  haben im Laufe ihres
Lebens fast alle Hunde und
Katzen  zu kämpfen. Auch bei
unseren Tieren bleiben nach
jeder Mahlzeit Nahrungsreste
zwischen den Zähnen zurück,
die einen idealen Nährboden für
Bakterien darstellen. Es entste-
hen Gase und Gifte, die
Zahnfleisch und Zähne schädi-
gen. Auch vor Bildung von
Plaques und Zahnstein sind
Hund und Katze nicht gefeit.

Bei der Katze ist neben
Gingivitis (Zahnfleischentzün-
dung - kann auch durch
Infektionskrankheiten hervorge-
rufen werden) und Stomatitis
(Entzündung der gesamten
Maulhöhle, vermutlich durch
autoimmune Prozesse) vor
allem FORL (Feline Odonto-
klastische Resorptive Läsion)
zu erwähnen. Über 70% aller
Katzen über 5 Jahre sind betrof-
fen. Es kommt zur Auflösung
der Zähne - von der Wurzel aus-
gehend, später wird der ganze
Zahn mürbe und bricht. Diese
Zähne können nicht gerettet
werden, sie sind hochgradig be-
rührungsempfindlich, schmerz-
haft und müssen raus!
Hunde leiden  ebenfalls an Gin-
givitis, Stomatitis, und vor al-

lem Zahnsteinbildung. Eitrig
entzündete Zahnwurzeln von
Backenzähnen verursachen Vor-
wölbungen, die unter dem Auge
sichtbar werden. Außerdem kön-
nen Hunde - im Gegensatz zu
Katzen - an Karies erkranken.
Eine erbliche Komponente spielt
hier offensichtlich eine Rolle
(Scotch Terrier, Border Collie,
Labrador). Die meist gutartigen
Zahnfleischtumore, die soge-
nannte Epulis, bereitet erst im
fortgeschrittenen Stadium Pro-
bleme. Die Wucherungen kön-
nen Taschen bilden, die wiede-
rum als Nährboden für Bakterien
dienen. Besonders beim Boxer
kann es zu rassebedingter gene-
ralisierter Gingivahyperplasie
kommen, die alle Zähne überwu-
chert. 

"Vorbeugen ist besser als
Heilen" gilt ganz besonders im
Bereich der Maulhöhle!
Während dies bei der Katze
kaum möglich ist, kann man
beim Hund bereits den Welpen
an regelmäßiges Zähneputzen
gewöhnen. Dazu verwendet man
spezielle nicht schäumende
Hundezahnpasta und Zahn-
bürsten. 

Dieses Ritual mindestens ein bis
zwei mal pro Woche durchge-
führt, und ihr Hund lässt sich
ohne Probleme den Fang kon-
trollieren und hat außerdem eine
gute Chance, ohne häufige
Maulhöhlensanierung (die im-
mer in Narkose erfolgen muss!)
auszukommen.  
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Goldene Zeiten - sichere
Zeiten
Seit genau zwei Jahren findet
man den Edelmetallhändler
pro aurum in der Geßlgasse
10/1, nahe dem Maurer Haupt-
platz, der durch ein breites Sorti-
ment zu ansprechend guten Prei-
sen überzeugt.

Fairness und Transparenz beim
Ankauf von Münzen, Barren
und Schmuck machen uns zur
Nummer 1 der Branche im
deutschsprachigen Raum. Ge-
rade in Zeiten wie diesen freuen
sich die Kunden über einen an-

schaulichen Erlös beim Verkauf
von alten Schmuckstücken oder
der geerbten Münzsammlung.
Speziell bei Sammlermünzen
können wir durch unser "Know-
How" die eine oder andere
Rarität vor dem Schmelztopf
bewahren. Das spiegelt sich auch
im Rückkaufswert wider, da wir
für seltene Stücke deutlich mehr
als den aktuellen Edelmetallwert
bieten. Gerne erstellen wir Ihnen
ein unverbindliches  Angebot,
um Ihnen eine konkrete
Information über den Wert Ihres
"Gold- oder Silberschatzes" zu
geben! In meiner Funktion als
Edelmetallhändler bei pro aurum
in Wien berate ich Sie in allen
Fragen zur Geldanlage in Gold
sehr gerne. Und das entweder
persönlich oder online unter 

www.proaurum.at

23, Geßlg. 10/1, 
Tel. 888 05 10-0

Simon Schnabl   
Edelmetallhändler

Kontroverse in Mauer
Der erfolgreiche Maurer Winzer Michael Edlmoser plant eine Erweiterung
seines Betriebes. Die betroffenen Anrainer haben dagegen Unterschriften
gesammelt, Edlmoser hat für sein Projekt Unterschriften gesammelt...

Die Aufregung erinnert an die sei-
nerzeitige Bürgerinitiative gegen
die Verbauung der Obstbaum-
wiese Ecke Maurer Lange Gasse
und Kaserngasse. Die Anrainer
trauerten damals um die “letzte
grüne Lunge” in Mauer und pro-
phezeiten einen “Verkehrsinfarkt”
in Mauer. 
Jetzt machen sich die Bewohner
im Bereich der Aschbachgasse
Sorgen um ihre Wohnqualität und
drücken diese auch wortgewaltig
aus: Ing. Franz Jakob, Vertreter
der Bürgerinitiative, spricht von
einem “Horrorszenario”, 100.000
Flaschen Wein sollen abgefüllt
werden, 2000 KFZ-Ladungen
müssen durch die bisher ruhigen
Gassen pro Jahr geführt werden.
Das “unterirdische Weinlager”
und die “industrielle Abfüll-
anlage” machen die Anrainer
genauso nachdenklich wie die
“geplanten Seminarräume” und
der zu erwartende “Bustourismus
für japanische Reisegruppen”. 
Das 35 Meter breite Grundstück
mit Schutzgürtel-Wald-Wiese-
Widmung entlang der Aschbach-

gasse gehört der Familie Edl-
moser. Die Anrainer haben
Verständnis dafür, dass Edlmoser
seinen Betrieb erweitern muss,
aber nicht im Landschafts-
schutzgebiet, das mache dieses
Projekt zum “Wahnsinnsprojekt”.
Edlmoser sieht die Sache naturge-
mäß anders. Er habe tausende
Quadratmeter Weingärten von
aufgelassenen Maurer Betrieben
übernommen und hat nach ande-
ren Erweiterungsmöglichkeiten
lange gesucht, aber keine gefun-
den. Er vermutet bei den
Anrainern das Floriani-Prinzip
und ärgert sich über die “populi-
stische Angstmache”. Weder sei
der Bau einer Abfüllanlage
geplant noch der Aufbau eines
Bustourismus. Seinen Kommen-
tar kann man auf einen einfachen
Nenner bringen: Will man die
Maurer Weingärten erhalten,
braucht man Produktionsstätten,
die eine moderne Weinverar-
beitung und -vermarktung er-
möglichen. 
Beide Stellungnahmen auf
www.mauer.at in voller Länge.
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Eine Aktion der Wirtschaftskammer Wien mit 
Unterstützung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds

Das ist schnell und einfach gegan-
gen: Für zwei Ohren ist nun auf alle
Fälle gesorgt!

Aleksander: Hilfe kein Problem

Thomas Cais, Leiter der Bank
Austria, Filiale in Liesing, eröff-
nete sofort ein Spendenkonto und
gab die Zahlscheine gratis dazu. 

Der Maurer Notar Dr. Thomas
Tschernutter übernahm ohne zu
zögern die Treuhandschaft für
das Konto. 

Die Mitarbeiter der Maurer
Bank Austria verkauften Punsch
für Aleksander, genau so
Mitglieder des Maurer Garten-
bauvereins. 

Die Maurer Geschäftsleute
drehten das Glücksrad beim
Maurer Winterzauber für Ale-
ksander und viele Menschen
spendeten einfach für ihn.

Prof. Dr. Herwig Swoboda vom
Lainzer Krankenhaus bot sofort
an, Aleksander gratis zu operie-
ren. Deshalb will aber niemand
dem Buben das Geld wegneh-
men, ist die Not doch groß genug,
da er sich um seinen Vater Sorgen
machen muss, der gerade über
Weihnachten ins Spital kam und
auch selbst wird Aleksander dem-

nächst noch zusätzlich am Auge
operiert.
Wir danken jedenfalls allen mit-
fühlenden Menschen und akzep-
tieren auch den Wunsch von
Aleksanders Familie, nicht mehr
weiter über ihn zu berichten. Der
letzte Artikel hat viel ausgelöst,
auch einige nicht erwünschte
Folgeberichterstattungen in ande-
ren Zeitungen und der Bub soll in
Ruhe groß werden - jedenfalls
aber mit zwei Ohren. Dafür ist
nun mit Sicherheit gesorgt! 

Unglaubliche Hilfsbereitschaft rund um Mauer, wenn jemand tat-
sächlich Hilfe benötigt! Aleksanders Schicksal hat viele LeserInnen
unsere Zeitung sehr bewegt. Fast 4000 Euro wurden gespendet!

LL
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Wenn man uns als Kindern  etwas
Schönes zeichnen ließ, entstanden
meist kleine Häuschen mit einem
Garten rundherum, eingezäunt  und
rechts oder links oben mit einer gro-
ßen, strahlenden Sonne versehen.
Kinderträume, die manchmal als
Erwachsener verwirklicht werden
können.  

Mancher hat das Glück im
Schrebergarten von Tante oder Oma
sein neues Eigenheim zu bauen:
Schritt für Schritt verschwinden nun
die alten Holzzäune  in Mauer, es
wird saniert oder neu gebaut, man
muss sich nicht nur nach der
Geldbörse, sondern auch nach
Bebauungsvorschriften  richten und
so manches entsteht, wo man  Bau-
herren, Architekten  und Baubehör-
den  nicht zu verstehen meint. In letz-
ter Zeit hat in unserer unmittelbaren
Nähe ein Projekt die Gemüter man-
cher Bewohner erhitzt:  Unser  mit
vielen Preisen ausgezeichneter  Win-
zer Michael Edlmoser muss in der
Aschbachgasse ein Gebäude für die
Weinproduktion errichten.  Unsere
jungen Winzer haben in den letzten
Jahren viele Goldmedaillen nach
Hause gebracht, sie betreiben hervor-
ragende Landschaftspflege, aber sie
brauchen auch Raum zum Be-
wirtschaften. Mauer darf nicht
Grinzing werden, wo die Betriebe aus
dem Bezirk verschwunden sind und
der Weinbau stirbt. Unsere Rieden
sind Teil unserer Identität, unserer
Geschichte und  ich bin überzeugt,
dass unsere Weingärten  weiterhin uns
im Westen  als Wienerwaldhorizont
erhalten bleiben, wenn sie in der
Hand unserer jungen, verdienstvol-
len, dynamischen Winzer bleiben. 

Die können und wollen wir doch
nicht vor die Tür setzen!

4  CHRONIK MAUER ZEITUNG
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Der Horizont meiner Kindheit  war
grün. Ein breiter grüner, gezackter
Gürtel, der sich dunkel gegen den
Himmel abhob: das angenehme
Paradies  der Grünlandschaft des
Wiener Stadtparks -  bedeutete dies
doch, dass ich dorthin laufen konnte,
sobald ich meine Pflicht erfüllt hatte!
Dort begann meine Nachmittagswelt
und  es gab auch kein Darüberhinaus,
der Stadtpark  war meine Wunder-
welt!
Den Horizont meiner Kinder-
URLAUBS-Sommerwelt in Mau-
er  bildete nach Osten die Kirch-
turmuhr von St. Erhard und nach
Westen der leicht geschwungene
Kamm des Wienerwalds mit seinen
Weinbergen. Die Uhr war wichtig;
von der Waschküche aus ergab sich
der Blick auf das Ziffernblatt, so
konnten wir erfahren, wie lange wir
noch im Garten spielen durften und
das Abendrot im Westen  wies uns
den Weg ins Bett. Langsam began-
nen sich dann diese Horizonte zu ver-
schieben: Das Gasthaus Tannheim
wurde durch einen Gemeindebau
ersetzt  und  vor dem  Grün des
Maurer Waldes  begannen sich  ein-
zelne Hausfronten zu erheben: 1970
konnte ich noch den Innenhof des
Patronatshauses sehen, vor das sich
dann wieder ein Zubau stellte, der
letztlich  erst vor wenigen Jahren
wieder durch einen Neubau verdeckt
wurde, dessen  Abstand von nur 6
Metern  mir den Blick nun auf eine
weiße Wand lenkt. Nun leuchten   die
Blätter der Rotbuche in der Abend-
sonne nicht mehr hell und goldfar-
ben. Es gibt diesen Horizont nicht
mehr, Distanzen verringern sich, wir
bemerken die Lichter im Nach-
barfenster, wir rücken zusammen,
kommen einander jedoch nicht
immer menschlich näher.

B E R I C H T

von Christl AYAD

Horizonte

Maurer Heimatrunde

E

Reparatur aller Marken!

Norbert Kornberger
0664/52 58 756

Speisingerstr. 159
1230 Wien

www.kfz-kornberger.at
n.kornberger@aon.at

Ihr KFZ-Techniker in Mauer

DI Karl Wolfgang Zimmermann
war freischaffender Architekt,
Mitglied des Mödlinger Küns-
tlerbundes, gerichtlich beeideter
Sachverständiger und SMIR
Vorstandsmitglied
Er starb  am 8. Februar 2010 an
den Folgen einer schweren
Krebsserkrankung und wurde am
Kalksburger Friedhof bestattet.
Im Jahre 1947  in eine Foto-
grafen- Dynastie  hineingeboren,
in Hietzing aufgewachsen,
schloss er das Studium an der
Wiener Technischen Universität
als Architekt ab.
Nach ersten Berufsjahren in
renommierten Architekturbüros
wählte er schließlich die Selbst-
ständigkeit als freischaffender
und erfolgreicher Architekt, spä-
ter ergänzt durch die  Arbeit als
Sachverständiger.
Lange Jahre in Kalksburg woh-
nend, brachte er sich  in verschie-
denste  lokale Initiativen ein, war
viele Jahre Mitorganisator des
Rodauner Kirtages und Vor-
standsmitglied bei SMIR .
Seine Kompetenz als Techniker,
gepaart mit der künstlerischen
Begabung und sicherem Gespür
für Farben und Design  hat ihm
bei vielen Projekten Erfolge und
Freunde gebracht. Wenn nötig,
griff er gerne zum Werkzeug und
legte selbst Hand an.

Wichtig war ihm auch die künst-
lerische Tätigkeit, die vor allem
in farbenfrohen Aquarellen Aus-
druck fand,  Bilder, die sehr ein-
drucksvoll Motive aus seinem
Wohnumfeld, aber auch von sei-
nen Reisen darstellen. 
Seine künstlerische Kompetenz
bewies er in zahlreichen Einzel-
Ausstellungen und im Rahmen
des Mödlinger Künstlerbundes,
dessen Mitglied er seit vielen
Jahren war. 
Seine Familie hat in ihm einen
wunderbaren Vater und Freund
verloren.
Alle, die ihm nahe stehen, verlie-
ren in ihm einen offenen, hilfsbe-
reiten Menschen, der vielen
Schicksalsschlägen ausgesetzt
war und trotzdem seinem Umfeld
noch ein Lächeln schenken konn-
te.

Walther Fitz

DI Karl Wolfgang Zimmermann verstorben
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OSDas Energiespardarlehen mit 1,5 %*

Helfen Sie Leopoldine helfen

Raiffeisen 
Beratungsbüro Mauer

DI Alexander Völkl
Tel.: 05 1700 61215

23, Maurer Hauptplatz 7, Top 12
e-mail: 

alexander.voelkl@raiffeisenbank.at

DI Alexander Völkl

Profitieren Sie vom niedrigen Zinsniveau mit dem günstigen
Energiespardarlehen.
Sowohl beim Zwischen- als auch beim Bauspardarlehen bieten wir ab sofort
besonders günstige Zinssätze an, die 4 Jahre lang fix sind.

Ihre Vorteile auf einen Blick

? 1,5 % Einstiegszinssatz* fix für die ersten 1,5 Jahre,   
danach

??3,5 % Fixzinssatz für weitere 2,5 Jahre und
??6 % kostenlose Zinssatzobergrenze für die restliche 

Laufzeit
??Kein Währungsrisiko

* Mit grundbürgerlicher Besicherung, Zinsatz für Eigenmittel- und Darlehensvorfinanzierung 1,5 %
p.a., Sparzinssatz 0,1 % p.a., danach Zinssatz des Bauspardarlehens 3,5 % p.a. Nach 4 Jahren orien-
tiert sich der Zinssatz am EURIBOR. Berechnungsannahme: Zinssatz von 3 % p.a. nach 4 Jahren,
effektiver Jahreszinssatz ab 3,4 %.

Alle, die sich für ein Energiespardarlehen entscheiden, erhalten zusätzlich
ein praktisches Solarladegerät für mobile Geräte - aber nur solange der
Vorrat reicht.

Informieren Sie sich rasch bei Ihrem Berater!

Beim Energiespardarlehen handelt es sich um eine LIMITIERTE AKTION!

1230 Wien, Maurer Lange Gasse 21
Tel. 888 61 55  Fax 888 61 55-2
E-Mail: 1230@blumensykora.at

www.blumensykora.at

Maurer Hauptplatz 11    T 01-886 00 19  
1230 Wien                    F 01-886 04 09

office@aichinger-sicherheitstechnik.at  
http://www.aichinger-sicherheitstechnik.at                (b. A.)

Nützen Sie eine ausführliche
Produktberatung um eine für Sie
maßgeschneiderte Lösung zur
Sicherung Ihres Eigenheims zu fin-
den.

Ausgereifte Funktechnik ist heute
kostengünstig erhältlich, der
Einbau erfolgt ohne Stemmarbeiten
und ist innerhalb eines Tages erle-
digt.

Selbstverständlich bieten wir eine
kostenlose Beratung vor Ort!

Verkaufsberatung und 
Technik in einer Hand!

T
Schnäppchen ergattern und dabei
Gutes tun. Diese Möglichkeit
haben die Besucher von
Leopoldines HAND in HAND
Center in Mannerdorf am
Leithagebirge. 
In den Dienst der guten Sache
stellten sich auch Rekruten des
österreichischen Bundesheers.
Eine Abteilung des Stabs-
bataillons 6 kam auf Vermittlung
von Militärpfarrer Alexander
Wesely. Die jungen Soldaten
opferten  ihre Freizeit um dem
Wohltätigkeits-Shop einen neuen
Anstrich zu verpassen.
Jetzt erstrahlt das HAND in
HAND Center im neuen Glanz
und lädt die Besucher jeden 1.
Samstag im Monat zur
Besichtigung und Einkauf von
neuen und neuwertigen Waren zu
absonderlich günstigen Kondi-
tionen.
z.B. Kinderspielzeug um 1 Euro.
Oder aus den antiquarischen
Schätzen: eine 100 Jahre  alte
Schreibmaschine, voll intakt, um
99 Euro – ein Schnäppchen für
Liebhaber! Elektrogeräte um 5
Euro! Überkomplettes Service
der Manufaktur Augarten 499
Euro!
Dies und 7000 andere Artikel,

Kuriositäten etc. warten auf ihre
neuen Besitzer.  Und das Gute
daran ist: der Erlös kommt zu
100%  Menschen aus unserem
Heimatland zu Gute, die  in Not
geraten sind.
Für die behinderten Zwillinge
Marcel und Daniel (die Mutter
starb bei der Geburt) sammelte
Leopoldine bisher über 10000
Euro!
Flohmarktware (keine Kleidung)
geben Sie bitte bei der Maurer
Fußpflege am Maurer Hauptplatz
(siehe S. 3) ab!
Siehe auch auf www.mauer.at
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Aus dem Archiv
der Maurer Heimatrunde

Anfang der 1930er-Jahre wurde
der Trafikkiosk Ecke Kaisersteig-
gasse (heute Dreiständegasse)
und Maurer Lange Gasse wegge-
rissen und es wurde eine
Ladenzeile mit einer Fischhalle
(Langer und Staffa, später Hans
Frühwald), der Trafik Rudolf und
Sophie Bradac, dem Gemüse-
geschäft Paula Burda und der
Alpenmilchzentrale errichtet. In
den Sechzigerjahren wurde diese
Ladenzeile mit dem Eisgeschäft
Machac, Blumen Gusti Novak
und Lebensmittel Neuhold
erweitert. Das war ein großer
Aufschwung für die Nah-
versorgung von Mauer!

Dieser Platz war auch sehr renta-
bel, da bei der Maurer Lange
Gasse die Endstation der Linie 60
und damit die Umsteigstelle zur

Von der Ladenzeile
zum Spar...

Nachfolger von Frau Bradac war
Herr Krügler. Er ließ die Kinder
auf der Stufe seines Fensterkiosks
sitzen und sie durften die neue-
sten Kinderzeitschriften ansehen,
die sie dann vorsichtig und ehr-
furchtsvoll durchblätterten und
dann wieder zurückgaben, weil
man sie sich einfach nicht leisten
konnte.

Man erfuhr bei den mitunter recht
langen Wartezeiten in den
Geschäften sämtliche Neuig-

keiten von Mauer und nahm sich
auch noch die Zeit, um miteinan-
der zu plaudern.

Johann Federsel (Elektroge-
schäft, Geßlgasse 19 - heute
Schuhgeschäft), mietete die
Fischhalle und eröffnete ein
Diskont Zentrum für diverse
Elektrogeräte, 1974 nach seinem
frühen Tod wurde die Firma
geschlossen und es gab in Mauer
kein Fernseh- und Elektro-
geschäft mehr. Der Konkur-

Links die Ladenzeile in den 30er Jahren. 
An der Ecke zur Maurer Lange Gasse gab es ein Fischgeschäft.

23, Willerg. 43, Tel. 01/889 83 55, Fax DW 10
http://www.melisits.at E-Mail melisits@melisits.at

EDLMOSER, Maurer Lange G.123 Tel.
8898680, 24.2.-14.3., 24.4.-12.5., tgl.
14.30 - 24.00 h
GRAUSENBURGER, Maurer Lange G.
101a, Tel. 8881354, 18.-23.2., 25.3.-23.4.,
tgl. 11.30-24.00 h  
HOFER, Maurer Lange Gasse 29, 
Tel. 8887380, 15.3.-1.4., Mo-Sa ab 14.30
h, So+ Fei ab 10.00 h
LENTZ, Maurer Lange G. 78 
Tel. 8885262, 13.3.-7.4., Mo-Fr ab 11.30,
Sa, So, Fei 10.00 h 
LINDAUER-HOF (Gasthaus), Maurer
Lange G. 83, Tel. 8885172
STADLMANN, Maurer Lange G. 30,
Tel. 8892848, 26.2.-14.3.,10.-23.5., Mo-
Fr ab  11.30 h, Sa, So, Fei 10.00 h
STEINKLAMMER, Jesuitensteig 28
Tel. 8882229, 1.2.-18.12. tgl. 15.00 -
24.00 h, Sonntag Ruhetag

H E U R I G E N I N F O
WEINDORFER, Maurer Lange G.
37, Tel. 8887161,-25.2., 2.4.-9.5., Mo-
Fr ab 11.30 h, Sa, So, Fei  ab 10.00
SCHWINGER, R.-Waisenhorn-G. 97,
Tel. 8887967, Mo-Sa ab 16.00,  So/Fei
ab 11.00 h
WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143
Tel. 8885560, 18.2.-7.3., 23.3.-11.4.,
20.4.-13.5., Mo-Sa ab 14.00, So, Fei
ab 11.00 h
ZAHEL, Maurer Hauptplatz 9 
Tel. 8891318, -21.2., 8.-21.3., 5.-
18.4.,1.-16.5., tgl. 11.30 -24.00h, Mo
Ruhetag (ausg. Fei) 

RODAUN:
BERANEK, Ketzergasse 429 Tel.
888 72 63, 20.2.-7.3., 27.3.-11.4., tgl.
9.00- 24.00 h
DISTL, Ketzergasse 457-459, Tel.
889 98 98, 6.3.-20.6., nur an Sa ab
15.00 h und So, Fei ab 14.00 h

Linie 260/360 war. So gingen
viele Fahrgäste vor der Weiter-
fahrt in Mauer einkaufen, was
allerdings mit der Verlegung der
Endstation  der Linie 60 im Jahr
1964 nach Rodaun ein abruptes
Ende fand. 

Herr Frühwald übersiedelte und
übernahm einen Fischstand am
Meiselmarkt (der Bäcker Meier
aus der Valentingasse lieferte
noch jahrelang Brot und Gebäck
zu ihm) und viele Maurer hielten
im die Treue und kauften weiter
bei ihm ein. 

Grundstück oder Haus in Mauer Umgebung GESUCHT: Tel. 069910763119
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Liesinger Grüne gegen Edlmoser!
Sie wollten die Verbauung der Obsbaumwiese verhindern, Sie woll-
ten die Fällung eines Baumes bei Brandauers Bierhaus verhindern
(damit den Bau der Tiefgarage; das ganze Projekt wäre dann
gestorben) und jetzt wollen Sie die Erweiterung des Edlmoser-
Betriebes in Mauer verhindern.
Es muss hinterfragt werden, ob
die Liesinger Grünen immer poli-
tisch vernünftige Entscheidungen
treffen. So lobenswert der Einsatz
für den Naturschutz ist, so sehr
kann es manchmal doch falsch
sein, dem Naturschutz die oberste
Priorität einzuräumen. 
Hätte man seinerzeit - so wie die
Grünen vehement gefordert hat-
ten - die Obstbaumwiese (Ecke
Kaserngasse und Maurer Lange
Gasse) nicht verbaut, wären dort
jetzt nicht glückliche Menschen
in schönen Wohnungen, die das
Leben in Mauer bereichern. 
Hätten die Grünen wegen eines
Baumes das Projekt rund um
Brandauers Bierhaus zu Fall
gebracht, würde dort noch immer
eine Ruine stehen, es könnte nie-
mand dorthin essen gehen und es
hätte auch die wunderschöne
erste Maurer Ballnacht am 5.2.
nicht gegeben.
Verhindern sie jetzt, dass Edl-
moser seinen Betrieb in Mauer
erweitern kann, wird vielleicht
noch viel größerer Schaden für
die Region angerichtet. Die
Argumente laut Bezirkszeitung

können fast nicht ernst gemeint
sein: “Specht, Kukuck, Waldkauz
und Rotfuchs würden durch den
Bau eines Gebäudes auf der lin-
ken Seite der Aschbachgasse
Lebensraum verlieren, der Grün-
gürtel würde im Nu zubetoniert
werden....”
Tatsächlich wird durch den
Weinbaubetrieb gerade der Grün-
gürtel rund um Mauer erhalten;
unsere Winzer - so ist zu vermu-
ten - verstehen wahrscheinlich
mehr vom Naturschutz als so
mancher Grünpolitiker... 

Dass rechts von der Aschbach-
gasse eine Häuserzeile steht, scha-
det nicht, wenn aber ein Haus links

von der Aschbachgasse gebaut
wird, bricht das Ökosystem zusam-

men...

Herr Krügler in seiner Trafik. 1960.
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MAG. GEORG MAZANEK
S T E U E R B E R A T E R

??Buchhaltung
?? Lohnverrechnung
?? Jahresabschluss
?? Firmengründung

1230 Wien, Endresstraße 119/4
Tel.+Fax: 01 / 889 37 85
Mobil: 0664 / 381 98 91
E-Mail: kanzlei@mazanek.net
www.mazanek.net

Wirtschaftstreuhänder

Ihr persönlicher Berater für:

renzdruck durch die damals auf-
kommenden Diskonter war auch
schon sehr stark!

1972 wurde die Ladenzeile we-
gen Baufälligkeit abgerissen,
einige Geschäftsleute übersiedel-
ten, Blumen in die Maurer Lange
Gasse 53, das Eisgeschäft in die
Endresstraße, das die Witwe von
Herrn Machac weiterführte, die
anderen hörten auf, bis auf Herrn
Krügler, der zur Überbrückung
einen neuen Kiosk erhielt.

Da der Firma Meinl das
Verkaufslokal Ecke Geßlgasse/
Mauerer Lange Gasse (heute
Billa) zu klein wurde, erfolgte der

Neubau eines Geschäftslokales
und Wohnhauses durch Baumeis-
ter Katlein (1976 Übersiedlung in
die Dreiständegasse). Herr Krüg-
ler bekam ein Lokal am Ende des
Hauses, das später sein viel zu
früh verstorbener Sohn Ernst
übernahm, heute Trafik Ham-
merl. Seit 2000 ist aus dem Meinl
ein Spar geworden, heute
Gourmet-Spar.

Wenn man die Bilder von der
ehemaligen Ladenzeile ansieht,
dann wird man vielleicht darüber
nachdenken, um Für und Wider
abzuwägen. Das Einkaufsver-
halten hat sich geändert, es wurde

Plauderei vor dem Milchgeschäft. 60er Jahre.

Ihr Notar am Maurer Hauptplatz, Dr. Thomas Tschernutter, gibt Antwort:

Februar 2010                                    INFORMATIONEN       
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Was ist ein Übergabsvertrag?

Derzeit gibt es keine Erbschafts- und Schenkungssteuer in Österreich.
Viele Menschen sind jedoch der Meinung, dass es nur eine Frage der
Zeit ist, bis eine solche wieder eingeführt wird und nutzen die günstige
Gelegenheit um ihr Haus und ihren Grund an die nächste Generation zu
übergeben. Bei einer solchen Übergabe ist viel Fachwissen gefragt, um
dem Übergeber maximale Sicherheit zu geben.

Bei einer Übergabe wird im Unterschied zur Schenkung eine Gegen-
leistung vereinbart - etwa die weitere Versorgung des Übergebers oder
ein Wohnrecht, meist wird auch ein Belastungs- und Veräußerungsverbot vereinbart . Hier gibt
es viele individuelle Gestaltungsmöglichkeiten, sodass der Rat eines Fachmannes gefragt ist.
Bei allen Überlegungen zum Zeitpunkt der Übergabe, zur Gestaltung der Gegenleistungen und
zur Regelung von pensions- und steuerrechtlichen Aspekten kann Ihr Notar am Maurer Hauptplatz
seine ganze Sachkenntnis und Erfahrung einbringen - und hilft damit, Geld zu sparen und Streit
zu vermeiden.

Ihr Notar am Maurer Hauptplatz berät Sie zu diesem Thema gerne.

1230 Wien, Maurer Hauptplatz 8,Tel. +43 1 886 31 86 Fax +43 1 886 31 68
Email: tschernutter@notar.at www.tschernutter.co.at

20 Jahre
YOGA  IN  MAUER

2 Einführungskurse ab 
Mi 10.03.2010, 18 -21 Uhr 
"Am Spiegeln" Seminarhotel,

23, Johann Hörbigerg. 30, 
Einstieg in die Aufbaukurse nach

Absprache jederzeit möglich.
Anmeldung: Mag. Roswitha

Schneider BOY, BDY, 
T/F : 923 36 31 yoga.rs@gmx.at

www.yogainmauer.at

A

Günstig zu verkaufen:

Pflegebett
'Casa Med Ultra 4'

Dekor Buche Natur.
Matratze 

'Maxx Comfort'
Die 4-geteilte Liege-

fläche des Pflegebettes
ist mit Einzelmotoren

ausgestattet.
Ergonomische Kopf-

und Fußteilverstellung. 
Neuwertig (nur weni-
ge Wochen gebraucht)!

Tel. 0664 17 40 907

immer hektischer und die
Greißler konnten nicht überleben,
da man bei Ihnen nur das ein-
kaufte, was man im Supermarkt
vergessen hatte. 

So stehen die Bilder auf dieser
Seite für eine Einkaufsituation,
die man heute manchmal wieder-
haben möchte.

Die Ladenzeile vom Billa aus gesehen. Daneben war die Trafik. 
60er Jahre.
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Süßer Valentinstag!

Am Samstag den 13. Februar gin-
gen zwei charmante "Herzbuben"
durch das Maurer Einkaufsgrätzel
und verteilten Schokoladenherzen
mit den besten Wünschen zum
Valentinstag von den Maurer
Geschäftsleuten. Die jungen
Männer hatten das Herz an der rich-
tigen Stelle und alle Beschenkten
freuten sich sehr über diese nette
Geste.
Am Faschingsdienstag den 15.
Februar gab es dann für die
KundInnen die Original Maurer
Minikrapfen in den Maurer
Geschäften. Herr Rosner von der
Konditorei Möser backte diese
Köstlichkeiten extra für die Maurer

INFORMATIONEN                             Februar 2010
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Maurer Winterzauber 2009 - 2010
Trotz teilweiser klirrender Kälte
war der Weihnachtsmarkt des 6.
Maurer Winterzaubers wieder
beliebter Treffpunkt für die
MaurerInnen in der Adventzeit.
Die stimmungsvolle Weihnachts-
beleuchtung und das vielfältige
Punschangebot erwärmten nicht
nur die Herzen der Besu-
cherInnen und so konnten alle die
musikalischen Darbietungen trotz
Schnee und Kälte genießen. An
dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an alle Künstler die
trotz  "musikerfeindlicher" Tem-
peraturen uns mit Ihrer Musik
erfreuten.
Ein wahrer Publikumsmagnet
waren die Favorythm Gospel
Singers, die erstmals beim
Winterzauber mit ihrer schwung-
vollen Musik alle begeisterten
Der Erlös des Glücksrades und
die zahlreichen Spenden erzielten
heuer den Betrag von 3.700 Euro
und sollen Aleksanders Traum
von neuen Ohren wahr machen.
Ein großes Dankeschön an alle
die dieses Ergebnis ermöglichten.
Wie jedes Jahr beendete die
Sternenpost stimmungsvoll den
Maurer Winterzauber 2009.
Trotz großen Erfolges und großer
Beliebtheit des Weihnachts-
marktes bei der Maurer Be-
völkerung ist es dem Maurer
Geschäftsleuteverein als Ver-
anstalter aus organisatorischen
und finanziellen Gründen nicht
möglich, den Maurer Weih-

Eine Aktion der
Wirtschaftskammer Wien mit
Unterstützung des Wiener
Wirtschaftsförderungsfonds

nachtsmarkt auf diese Art und
Weise auch 2010 durchzuführen. 
An dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an Frau Kristof von
den Glasvisionen, die den
Weihnachtsmarkt am Maurer
Hauptplatz ins Leben gerufen hat
und sich die ganzen Jahre um die
Vermietung der Hütten und die
Organisation der kulturellen
Events und des Glücksrades
gekümmert hat.
Damit Mauer aber 2010 nicht
ohne Weihnachtsmarkt auskom-
men muss, wird der Wirt-
schaftsclub Liesing (dessen
Obmann Hr. Kom.Rat. Horst
Stöhr ist), allen voran Herr
Johann Haugeneder, einen
Weihnachtsmarkt mit dem Titel
"Maurer Winterdorf" veranstal-
ten. 
Herzlichen Dank für dieses
Engagement wir freuen uns schon
jetzt auf das Maurer Winterdorf
2010. Liste der Förderer des
Winterzaubers auf Seite 12.

Geschäftsleute. Plakate in den
Schaufenstern machten darauf auf-
merksam: "Hier gibt es die köst-
lichen Original Maurer Mini-
krapfen". Die ideale Größe, der
Duft in den Geschäften und der aus-
gezeichnete Geschmack ließen so
manches Zuckergoscherl zwei Mal
zugreifen.
Die Maurer Geschäftsleute freuten
sich über die Begeisterung und
Freude ihrer KundInnen und wer-
den diese Aktion im nächsten Jahr
sicher wiederholen.
Informieren Sie sich regelmäßig
über alle Aktivitäten in Mauer unter
www.mauer-event.at, damit Sie
nichts verpassen.

Gelegenheit:
Flipper zu ver-
kaufen!
Wer träumt nicht davon, einmal
einen echten Flipper zu Hause
stehen zu haben! Jetzt haben Sie
die Möglichkeit kostengünstig ein
gebrauchtes Gerät zu erwerben.
Interessenten melden sich bitte
bei

Frau Susanna Schön, 
Tel. 01/889 32 66

Schokoherzen zum Valentinstag und Original Maurer Minikrapfen -
damit verwöhnten die Maurer Geschäftsleute ihre KundInnen.

Süße Überraschungen am Valentinstag!

Die Organisatoren des Winterzau-
bers: Helga Schmidtschläger (mit

schon helfender Tochter, links),
Brigitte Kristof und Susanna Schön
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Praxiseröffnung Psychotherapie im Ärztezentrum
Mauer: Kinder-, Jugend- u. Familientherapie
?Leiden Sie unter Anspannungen, Ängsten?
?Kommen Sie nach einem Schicksalsschlag, einer Erkrankung oder 

einem belastendem Erlebnis nicht mehr zurecht?
?Fühlen Sie sich ausgebrannt, erschöpft, frustriert, orientierungslos?
?Wollen Sie wieder spüren, was in Ihnen steckt?
?Scheint der Streit, die Konflikte mit Ihrem Partner/ Ihrer Partnerin 

ausweglos?
?Machen Ihre Kinder in der Schule oder im Zusammenleben   

Probleme, die über ein erträgliches Maß hinausgehen?
?Könnten Sie Unterstützung als Familie brauchen?
?Stehen Sie vor neuen Herausforderungen im Privatleben oder im 

Beruf, die Sie beängstigen?
?Sind Sie von der Arbeit, dem Leben frustriert?

Regine R. Talos, Dipl. Systemische Familientherapeutin, 
Dipl. Mediatorin, 23, Geßlgasse 19/9
Tel:  0676 / 3036 441, Mail: regine@talospsychotherapie.com

Wir danken den Förderern von
Weihnachtsbeleuchtung und
Winterzauber!

Förderer der
Weihnachtsbeleuchtung

Cafe Konditorei Möser, Raiff-
eisenlandesbank Mauer, Ernst
Paleta (er stellte auch eine Hütte
für karitative Zwecke zur
Verfügung, 1600 Euro konnten
erlöst werden), Baumeister
Gustav Heinz, BWS Harry
Pietschmann, RE/MAX Living,
KFZ-Technik Kornberger, Blu-
men Sykora, Papierwaren Jagsch
Berki-Kleinhofer, Schuhhaus
Mauer, Brandauer´s Bierhaus,
Notariat Mauer Dr. Tschernutter,
Park-Drogerie Schlesinger, das
eis - Fam. Reinbacher, Wilmas
Schönheitsoase, Elektro Stubits,
Fleischhauerei Binder, Peczka
Ireneusz, KFZ Eisner, KFZ Wil-
lander, Mag. G. Mazanek, Uhren-
Juwelen Brunner, Optiker Au-
genblicke, Bank Austria, Volks-
bank Mauer, Gartenbauverein
Mauer, Weinbauverein Mauer,
VHS-Mauer, Lionsclub St. Ste-
fan, Restaurant Suli, Friseur
Lilly, Restaurant Marienkäfer,
Trafik Maurer Hauptplatz,
Friseur David, Reisebüro Co-
lumbus, Friseur Sissi, Cosmetic
Brode, Tierarzt Maurer Lange
Gasse, die Heurigen: Grau-
Logos der Hauptsponsoren:

senburger, Lentz, Weindorfer,
Edlmoser, Hofer, Stadlmann,
Zahel, Kakadu Beisl, Dr. Svrcek-
Sailer, Design im Griff,
Fotografie Klinger, Apotheke,
Ecooptik, Änderungsschneiderei,
Pipilonia, Glasvisionen, Maurer
Moden, Schuster Kustritz, das
Esszimmer, Elektro Frey, ZT
Büro Fischer, Haustierhelden.
Wir danken auch den zahlreichen
Privatpersonen, die uns mit einer
Spende unterstützt haben.
Von den Hauptsponsoren des
Maurer Winterzaubers sehen Sie
untenstehend die jeweiligen
Logos. 

Förderer des
Winterzaubers
Sicherheitstechnik Aichinger,
Bank Austria, Forum 23, Das Eis,
Ecooptik, Notar Dr. Tschernutter,
Raika, Schuhhaus Mauer, Wein-
bauverein Mauer, Wilmas
Schönheitsoase, Volksbank

Sachpreise für das
Glücksrad
BAWAG Fil. Atzgersdorf,
Bäckerei Der Mann, Design im
Griff, Eduscho, Elektro Schön,
Friseur David, Glasvisionen,
Kakadu Beisl, Konditorei Möser,
Mc Donalds, Papierwaren Jagsch
(Berki-Kleinhofer), Parkdrogerie
Schlesinger, Schlosserei Fon-
tanari, Uhren Juwelen Brunner. 

Hier sehen Sie eine Liste der Förderer der Maurer
Weihnachtsbeleuchtung und des Winterzaubers. Sollten wir
jemanden vergessen haben, melden Sie sich bitte, Sie kommen
dafür dann in der April-Ausgabe auf die Titelseite!
Diese Liste ist nach keinen Kritierien geordnet, man könnte
zusammenfassend sagen, beinahe ALLE haben gespendet!
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Lieblings...
Musik: Lateinamerikanische Mu-
sik
Film: Wie im Himmel
Buch: Ausgrenzung von Anna
Mitgutsch
Speise: Schnitzel, Fisch, Nudel-
gerichte
Farbe: Pastellfarben, Grün
Lokal: Maurer Heurige
Urlaub: Italien
Ergänzen Sie:
Ich bin ... aufmerksam, neugierig,
verschwiegen
Mein Motto: 'Carpe diem'  Nütze
den Tag!
In meiner Freizeit: gehe ich am
Liebsten mit Partner und Hund im
Wald spazieren
Darüber kann ich richtig
lachen: gute Komik und wenn
andere herzhaft lachen
Drei Dinge für die einsame
Insel: Bücher, Farbe, Bier

Mit diesen Promis würde ich
gern den Tag verbringen: Barak
Obama
Diese Schlagzeile würde ich
gern über mich lesen: gar keine
Wenn ich 3 Wünsche frei hätte:
Mit meinem Mann noch lange zu
leben, rücksichtsvolleren Umgang
miteinander, gutes Lebensgefühl
In 20 Jahren werde ich: hoffent-
lich noch gesund sein

FragebogenGewinnspiel
Die Gewinner vom letzten Spiel
wurden bereits telefonisch verstän-
digt: Johanna Meissl, 1230, Moritz
Grotis, 1230, Katharina Brock,
1130.

Diesmal haben wir in den Inseraten
unserer Mitgliedsfirmen zwei Wörter
mit sechzehn Buchstaben versteckt.

Diesmal ausgefüllt von Regine R. Talos,  Dipl. Systemische Familienthera-
peutin, Dipl. Mediatorin  im Ärztezentrum Mauer, 23, Geßlg. 19/9
Tel:  0676 / 3036 441, Mail: regine@talospsychotherapie.com  Siehe S.9!

Schicken Sie die Lösung bitte an
Parkdrogerie Schlesinger, Geßlgasse
9a, 1230 Wien und gewinnen Sie
einen 

Warengutschein 
im Wert von  20 Euro.

Schreiben Sie bitte Ihre Tele-
fonnummer auf die Postkarte!

Rechtsweg ausgeschlossen.

Maurer Heimatrunde: Bitte
Freikarten in der VHS Mauer
lösen. 19.15. h. Adolf Loos und
die Siedlung Friedensstadt, 6. +
13. 4., Maurer Gassennamen und
ihre Geschichte, 4. + 11. 5.

Vortrag vom Waldläufer Ing.
Hans Steiner: 9.April, "Hl.
Nepomuk, Legende und
Botschaft". Museum Liesing
19:00 1230 Wien Atzgersdorf,
Canavesegasse, 24.

Riesen–Flohmarkt Pfarre Er-
löserkirche Antiquitäten, Beklei-
dung, Bücher, Spielwaren...23.
Endresstraße 57a, Sa 20.3.10 -18,
So 21.3.  10 -16

Hier können Sie Ihre Termine
ankündigen (siehe Impressum):
Flohmarkt Maurer Haupt-
platz: 6.3., 3.4., 8.5., 12.6., Info:
Jutta Gaßner: Tel. 889 18 08
2.5. Frühschoppen mit Blue Note
Six Again beim Weinbau
Weindorfer
Freiluftplanetarium Stern-
garten Georgenberg: 20.3.,
11.30 h: Tagundnachtgleichen-
Mittag, 10.4., 20.00 h, Planeten-
parade am Frühlingshimmel.
www.astronomisches-buero-
wien.or.at 

Termine

Termine der Pfarre 
St. Erhard - Mauer
07.3., 11.00 h, Fastensuppen-
essen im Pfarrzentrum im
Anschluss an die 9.30 Uhr Messe
20.3., 15.00 h , Kreuzweg in
Heiligenkreuz 
21.3.,  ab 9.00 h, Basar des
Sterntalerhofes im Pfarrzentrum
26.3., 19.00 h, Kreuzweg durch

Mauer (Start bei der
Erlöserkirche Endresstr. 57)
28.3.,  9.30 h,  Palmweihe (bei
Schönwetter im Rathauspark)
4.4.,  5.00 h, Osternachtfeier mit
anschl. Osterfrühstück

www.pfarremauer.at
Endresstraße 117, Tel. 888 13 18
pfarrkanzlei@pfarremauer.at 

Was ist Chlorella?
Die Chlorella-Alge ist eine
mikroskopisch kleine Grünalge,
die in Süßwasser wächst. Sie
gehört zu den ältesten Lebewesen
auf unserem Planeten und exi-
stierte bereits lange, bevor es
Menschen gab. Durch ihren
hohen Chlorophyllgehalt war sie
daran beteiligt, den ersten
Sauerstoff in unserer Atmosphäre
zu produzieren. Durch ihre wert-
vollen Vitalstoffe und Eigen-
schaften lieferte sie die Nahrung
für spätere Lebewesen, die sich
im Laufe der Zeit auf unserer
Erde entwickeln konnten.
Aufgrund ihrer ursprünglichen
Vitalität und Lebenskraft hat die
Chlorella-Alge bereits seit
Jahrmillionen erfolgreich über-
lebt. Bis heute hat sie nichts von
dieser ursprünglichen Kraft ein-
gebüßt.
Nutzen Sie die Vorzüge von
Chlorella für Ihre Gesundheit und

Ihr Wohlbefinden! 
Sun Chlorella - die natürliche
Kraftquelle für jeden Tag
SUN CHLORELLA "A"
Tabletten - die Kraft der ganzen
Alge
Sie erhalten die Chlorella-Alge
komplett mit all ihren gesunden
Vitalstoffen. Wir haben die
mikroskopisch kleine Chlorella-
Alge getrocknet und zu kleinen,
tablettenförmigen Presslingen
geformt. So lässt sich die winzige
Alge leicht verzehren.
Gesehen in der PARKDROGE-
RIE SCHLESINGER

SUN CHLORELLA Algen - Vital - Kur

Nie wieder Schnee schaufeln!

Fa. Safranek, Maurer Lange G. 76
Tel. 889 44 89 oder 877 46 01

Mobil 0676 / 312 59 89

Das war ein harter Winter! Der
nächste könnte etwas angenehmer
sein, wenn Sie nicht mehr in der
Früh Schnee schaufeln müssten,
Streumaterial kaufen müssten und
Sorge haben müssten, dass jemand
auf Ihrem Gehsteig einen Unfall
hat!
Die Firma Safranek (Büros in
Mauer und Hietzing) sorgt für eine
ordentliche Schneeräumung, die
den Anforderungen des Gesetzes
exakt entspricht. Keine Salz-
streuung, wenn nicht von der Stadt
Wien freigegeben (so gibt es rutsch-
sichere, bestens geräumte Geh-
steige, die nicht immer “schwarz”
sind wie bei anderen Schnee-
räumungsfirmen, die bedenkenlos
Salz streuen, ohne an die Tiere zu
denken, die darunter zu leiden
haben und damit auch nicht die

gesetzlichen Vorgaben beachten).
Wollen Sie umweltbewusste und
haustierfreundliche Schneeräu-
mung, dann wählen Sie die Firma
Safranek. Ebenso ersetzt die Firma
Safranek den guten alten Haus-
besorger mit ihrer 24h-Stunden-
Hausbetreuung (siehe Inserat auf
Seite 1). Frau Safranek war selbst
viele Jahre lang Hausbesorgerin
und weiß, worauf es ankommt!

Schneeräumung: Frühbucherbonus bis 15. April! 
Tel. 0676 / 312 59 89

Reinbacher OG  das eis
Wir suchen für unsere Eisgeschäfte in Mauer und
Perchtoldsdorf ab Mitte März EisverkäuferInnen und
ServicemitarbeiterInnen (Voll- und Teilzeit) sowie
Serviceaushilfen. Bewerbungen bitte an Uli Reinbacher 
reinbacher@daseis.at oder Tel. 0664 / 35 03 93 0
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Aus Ihrer DROGERIE SCHLESINGER
1238 Wien-Mauer ? Geßlgasse 9A ?Tel. 888 67 39 ? Fax 888 67 39-7

www.drogerieschlesinger.at

Gute Ideen setzen sich durch!

? ZUCCARI fisio[diur]:
Abnehmen....... durch gewusste gezielte Entwässerung. Die Entwicklung von fisio[diur] basiert auf der Grundlage, die das
Problem der Entwässerung in seiner ganzen Komplexität betrachtet. Es handelt sich nicht nur um die Lösung der
Problematik des Abtransportes der überflüssigen Flüssigkeiten, sondern es geht um
a: die richtige Reinigung aller betreffenden Organe von den Abfallprodukten
b: die Regulierung der Darmfunktion 
c: die Verbesserung der peripheren Mikrokreislaufes
d: die Wiederherstellung des Gleichgewichts des Salzgehalts im Körper. 
Eine bewusste Entwässerung ist eine unterstützende Methode, die hilft das Gleichgewicht des Stoffwechsels wieder zu fin-
den. Das Resultat ist deutlich der "Slimeffekt"  und eine fortschreitende Abnahme an kritischen Zonen (Bauch, Hüfte, Beine).

? ÜBERSPIELEN AUF VIDEO oder DVD:
Wir überspielen auch Ihre Super 8 / Normal 8 / 9,5mm und 16mm Filme, in erstklassiger Qualität, auf alle Videosysteme (z.B. VHS und Super VHS, mit und
ohne Ton). Videokopien und Transcodierung / Normenwandlung von bzw. auf NTSC, PAL, SECAM, VHS, VIDEO 8 und HI 8 / Betamax sind kein Problem. NEU -
Auch Umarbeiten auf DVD haben wir ins Programm aufgenommen. Reinigen der Filme und allgemeine Farb- und Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

IO

? RECOZIT: UNGEZIEFERBEKÄMPFUNG aller Art
Durch eigene Forschung und Herstellung garantiert Fa. Reckhaus/RECOZIT Leistungsfähigkeit und eine sichere Anwendung der
Erzeugnisse. Es ist der Fa. Reckhaus/Recozit ein Anliegen, den strengen Umweltschutzauflagen für die Fertigung der verschiedenen
Produkte Rechnung zu tragen. Das Qualitätsmanagement wird ständig umfassend überprüft und weiterentwickelt. Das Sortiment 
ist breit gefächert und schließt bezüglich der Bekämpfung gegen INSEKTEN, AMEISEN, UNGEZIEFER und MOTTEN alles ein. 

? KODAK PICTURE MAKER:
Vergrößerungen, Ausschnitte, Glückwunschkarten, Einladungen, Jahres- sowie Monatskalender, u.v.m. können wir direkt von Ihrem Bild und von Ihren  digi-
talen Datenträgern ausarbeiten. Bildausschnitte können Sie selbst bestimmen; auch rote Augen "wegzaubern"; Ihr Bild in einen Schmuckrahmen stellen.
Jederzeit und innerhalb von 5 - 10 Minuten. Passbilder nach der neuen EU-Regelung sind bei uns sofort erhältlich. Wir beraten Sie gerne.

Dr. Anna M. Convalexius
FA f. Dermatologie

Ärztezentrum Medizin & Schönheit
1230 Wien-Mauer, Endresstr. 125
Tel: 889 23 19 Fax: DW 50 
www.med.at/convalexius

...schlank, geformt, straff

Cellulitetherapie mit der modernsten
Technologie LipomassageTM 

(gezielter Fettabbau)
BY ENDERMOLOGIE

schon in den Frühling

eingeschlossenen Fette zu
befreien.

Lipomassage hilft Ihrem
Körper Fettansammlungen
und Cellulite zu reduzieren
und schlaffe Haut zu straffen -
ohne chirurgische Eingriffe.

Die Behandlung ist schmerz-
frei, sollte aber regelmäßig
erfolgen.

Das Behandlungsprogramm
wird individuell zusammen-
gestellt, um Ihre Behand-
lungsziele und -wünsche opti-
mal zu erreichen.

Fo
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a 
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r

Lipomassage beginnt da, wo
Diät und Bewegung aufhören.
Das Geheimnis der Lipo-
massage liegt darin, im
Inneren der Fettzelle die
Lipolyse auszulösen und die

NEU: Uhrmacher in Mauer
Walter Geringer arbeitete 25
Jahre bei der Fa. D & S in der
Dorotheergasse im ersten Bezirk.
Die Eigentümer gingen in
Pension, der jung gebliebene 60er
hatte aber keine Lust dazu und
mietete kurzer Hand das gerade
frei stehende Lokal Ecke
Kunkegasse und Maurer Lange
Gasse, das er bei einem Heu-
rigenbesuch zufällig entdeckte.
Er wohnt nur 5 Minuten entfernt
und kann nun seinen Beruf, der
auch sein Hobby ist, weiter ausü-
ben: Er ist Spezialist für antike
Großuhren. Dabei kann er jedes

fehlende Zahnrädchen selbst frä-
sen und mit seinen zahlreichen
Maschinen auch andere fehlende
Uhrenteile selbst herstellen. Sein
Repertoire umfasst die fachge-
rechte Pflege von Standuhren,
Wanduhren, Dachluhren, Laternd-
luhren, Empireuhren, Ba-
rockuhren, Biedermeieruhren,
Bilduhren, Zappler und Rei-
seuhren. Bei ihm sind Ihre Uhren
in besten Händen!

Walter Geringer
23, Maurer Lange Gasse 49a,
Öffnungszeiten Mo-Fr von 10-
17 Uhr und nach Vereinbarung

Telefon: +43 676 566 85 85
w.geringer@grossuhren.at

www.grossuhren.at 

Solange der Vorrat
reicht:

JUVENA-Abverkauf
-20%
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Sachspende erhalten Sie 10% Rabatt
auf ein Produkt Ihrer Wahl.
Sollten Sie mit einer Futterspende
(Trockenfutter) unterstützen wollen,
bieten wir Ihnen 20% Rabatt auf
sämtliche Husse-Produkte.
Weitere Infos zur Tierhilfe Nitra fin-
den Sie unter

www.animalhope-nitra.at

Aktionszeitraum: 
Ab sofort bis 13.3.2010

Haustierhelden - Petra Österreicher
Maurer Lange Gasse 64
1230 Wien, T + 0 699 1777 53 77
office@haustierhelden.com

Wir unterstützen seit längerem die
Tierhilfe Nitra (Slowakei) und hoffen
damit das Leid der vielen Hunde und
Katzen in der Auffangstation in Nitra
etwas lindern zu können.
Derzeit werden dort ca. 200 Hunde
und 100 Katzen versorgt, die u. a. aus
Tötungsstationen gerettet werden.
Gerade im Winter leiden die Tiere auf-
grund von Kälte und Nässe besonders.
Helfen Sie mit und lassen Sie uns
gemeinsam Gutes tun.
Bringen Sie uns ein altes (noch
gebrauchsfähiges) Halsband, Leine,
Brustgeschirr, Hunde- bzw.
Katzenkissen sowie ähnliches
Zubehör. Als Dankeschön für Ihre

Die Haustierhelden sammeln für die Tierhilfe Nitra!

1 Jahr Frauenarztpraxis im Gesundheitszentrum Mauer:

Dr. Susanne Lynch
Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
1230 Wien, Geßlgasse 19/Top 2 www.dr-lynch.at
Tel. 01 / 890 50 24      Mobil: 0676 / 730 24 68 

Schwangere Frauen benötigen
eine besondere Betreuung.
Sämtliche Mutter Kind Pass
Untersuchungen sowie aller
Laboruntersuchungen, ein-
schließlich der internistischen
Untersuchung und dem Zucker-
belastungstest können in der
Ordination im Gesundheits-
zentrum Mauer durchgeführt
werden. Auch besteht die

Möglichkeit zur Abklärung gene-
tischer Krankheiten durch
Messung der Nackenfalte und
Durchführung des Combined
Tests. Frau Dr. Lynch hat sehr
viel Verständnis für die Anliegen
und Sorgen  nicht nur von wer-
denden Müttern, sondern auch
von jenen junger Mädchen. Sie
sind  in ihren Teenager Sprech-
stunde gut aufgehoben.

Neue Gemeindestruktur

Die Gemeinde am Georgenberg
beschreitet neue Wege in der
Organisation des Rektorats:  in
einem mehrere Monate dauern-
den  Diskussionsprozess entstand
ein neues Modell, durch das
Rektor Dr. Franz Mikl  entlastet
wird, wie es sein Wunsch war.  

Ihm stehen nun außer  Diakon
Hubert Keindl (Foto rechts), der
diese Funktion ja schon seit eini-
gen Jahren inne hat, noch weitere

vier Personen  zur Seite: Maria
Staudinger, Martin Müller (links
neben Rektor Mikl), Eva Hensely
und Anita Puschmann.  Es sind
Laien,  die alle einen Beruf ausü-
ben, verheiratet sind, Kinder
haben und sich seit Jahren in der
Gemeinde engagieren.   

Die Diözese hat dieses Lei-
tungsteam  vor kurzem bestätigt,
die neue Art der Zusammenarbeit
ist bereits in vollem Gang. Die
Laien übernehmen für verschie-
dene, klar definierte Bereiche nun
die Verantwortung. Sie  üben die-
se Funktion übrigens ehrenamt-
lich aus. Bei offenen Fragen liegt
die Letztentscheidung beim

Rektor. Bemerkenswert an dieser
neuen Regelung ist mehreres:
Man kann von einem Ge-
nerationswechsel sprechen:  die
neuen Mitglieder des Lei-
tungsteams  tragen deutlich zur
Verjüngung bei. 

Außerdem  beträgt der Frauen-
anteil des Leitungsteams, das mit
Rektor und Diakon sechs
Personen umfasst,   50 Prozent.
Von den  neuen Verantwortlichen
sind jeweils zwei den vier
Arbeitskreisen (Liturgie, Mis-
sion, Organisation, Kommuni-
kation)  zugeordnet und sind auch
bei deren Sitzungen anwesend.
Das soll zu einer optimalen
Kommunikation zwischen den
Arbeitskreisen beitragen. 

An Hand dieser neuen Struktur
wird ersichtlich, wie vielfältig die
Aufgaben einer Gemeinde sind.
Es geht nicht nur um religiöse
Themen, sondern nur allzu oft um
ganz praktische, banale Dinge,
die gelöst und bewältigt werden
müssen. 

Dem neuen Leitungsteam ist zu
wünschen,  dass es mit den
Herausforderungen, die mit all
diesen Aufgaben verbunden sind,
gut zurechtkommt. Nach den
ersten Erfahrungen sieht es
durchaus danach aus.

Was ist los am Georgenberg?

E L E K T R O I N S T A L L A T I O N E N
S T Ö R U N G S D I E N S T

FRIEDRICH SCHÖN Meister
A-2384 Breitenfurt, Margaritenweg 3, Mobiltel.: 0676/7039342
A-1230 Wien, Dr. Barilits Gasse 2, Tel.: 01/889 32 66
Montage: MO – DO 7.00 bis 16.00, FR 7.00 bis 11.30
Büro/Verkauf in Mauer: MI 8.30 bis 18.00, DO u. FR. 8.30 bis 12.00
Individuelle Terminvereinbarung jederzeit möglich
Internet: http://www. liesing.at/schoen, E-Mail: schoen@liesing.at

FRIEDRICH SCHÖN
Behördlich konzessioniertes
Elektrounternehmen

N

Frau Jelena Lehner arbeitet derzeit als KlavierlehrerIn an der VHS Hietzing
und an der Musikschule in Gablitz. Wer Interesse an Klavierstunden hat,
kann sich gerne telefonisch anmelden: Tel. 0650 804 23 28
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Speisinger Osterumzug
Am 25. März 2010 ist es wieder
soweit: Ostern steht vor der Tür
und in Speising wird das gebühr-
lich gefeiert!

Treffpunkt 16:00 Uhr
bei Tapezierermeister Robert
Beisteiner (Innenhof)
1130, Speisinger Str. 85

Umzug durch die Speisinger Str.
und Feldkellergasse bis
Bergheidengasse
Ende ca. 17:00 Uhr 
mit Hasenfütterung und 

Ostereiersuche beim
Tierärzteteam Hietzing,
Bergheidengasse 23

Der Osterhase freut sich auf
Euch!

Die richtige Ernährung liegt im Blut!
Das Konzept von
Metabolic-Balance

Es ist wieder soweit: die Feierzeit
ist um, der Vorsatz ist gefasst - der
Körper braucht eine General-
sanierung. 

Speising bietet erfreulich gute
Möglichkeiten, um sich wieder in
Schuss zu bringen und das
Erreichte auch zu erhalten. Eine
dieser Möglichkeiten heißt
Metabolic-Balance, ein Ernäh-
rungskonzept, bei dem durch
Blutabnahme und Auswertung
von 35 Laborparametern, Ihre
individuelle Diät bestimmt wird,
denn das Konzept von Metabolic-
Balance basiert auf der Er-
kenntnis: Die richtige Ernährung
liegt im Blut!

Es handelt sich dabei um ein
gezieltes Ernährungsprogramm
zum Ausbalancieren und Ein-
stellen des Stoffwechsels unter
fachkundiger Betreuung. Die
Teilnahme an diesem Programm
ist sinn- und wertvoll, wenn
Gewichtsverlust nach einer dauer-
haften Lösung ruft, oder bereits

gesundheitliche Probleme, wie
z.B.: Übergewicht, Bluthoch-
druck, Diabetes II, Rheuma,
chronische Migräne, Fettstoff-
wechselstörung, Allergien oder
Hautprobleme bestehen. 

Statt Kalorien zu zählen, wird bei
der Metabolic Methode nur das
gegessen, was dem Körper gut
tut. Sie gilt daher nicht als Diät
im herkömmlichen Sinn, sondern
als Strategie, um den Stoff-
wechsel dauerhaft umzustellen.

Wenn sie über Metabolic-Balance
mehr erfahren möchten, wenden
Sie sich bitte an das

Metabolic-Balance
Institut Hietzing

Speisingerstrasse 78/Top 9
A-1130 Wien
T:  0043 1 877 10 59/13
M: 0043 676 638 90 88
Gerne stehen wir Ihnen nach
Voranmeldung für ein kostenlo-
ses Erstgespräch zur Verfügung.

Ihr Metabolic-Balance Institut
Hietzing
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Speisinger Geschichte(n)...

Der Text stammt aus dem Buch über
Speising. Erhältlich im Archiv Mauer,
beim Obmann der Maurer Heimat-
runde, Herrn Karl Buberl. Maurer
Lange G. 59. Mi+Sa von 8-11 Uhr.
Firma Lehner, Fachgeschäft für Haus
& Garten/ 1130, Hermesstr. 61 und
bei der Textilreinigung Zinkl, 1130,
Speisinger Straße 35

Achtung: Grätzel-Geschichten Teil
2 ist bereits erschienen!

Arbeitsdienst 1935
Der “Freiwillige Arbeitsdienst”
errichtete 1934 und 1935 nicht nur
die Mauer zur Abgrenzung des
Siedlungsgebietes zum Lainzer
Tiergarten, sondern auch die
Straßen in der Siedlung
“Leitenwald” und 1935, in nur
sechs Monaten, die Kirche “St.
Hubertus und Christophorus am
Lainzer Tiergarten” gebaut.
Einer der beiden Architekten der
Kirche, Ing. Dr. Kurt Klaudy,
schrieb 1995 über den Freiwilligen
Arbeitsdienst:
In den 30er Jahren gab es ungleich
mehr Arbeitslose als heute, darüber
hinaus so gut wie keine Hoffnung.
Grund genug für einsichtige
Beamte, die strengen Regeln im
Arbeitswesen etwas zu lockern. Ob
diese Inkonsequenz auf österreichi-
sche Toleranz gegenüber allem
Einseitigen zurückging oder auf
das Verständnis dafür, wie wertvoll
es sei, der Jugend ihren gesunden
und natürlichen Drang nach
Tätigkeit nicht ganz zu nehmen,
und sie wenigstens “ausnahms-
weise” schaffen zu lassen, statt
untätig auf das Wunder eines
Arbeitsplatzes zu warten? Die
damals mitgemacht haben, sind
heute alte Männer. Ob sie es bedau-
ern, damals um reichlich geringen
Lohn geschuftet - aber auch den
Erfolg ihrer Hände Arbeit erlebt zu
haben? Ich glaube nicht.
Die “neue” Mauer hatte eine Länge
von 1425 m. Am Eingang vom
Tiergarten, dem (2.!) Lainzer Tor,
war eine GEdenktafel mit der
Inschrift angebracht: “Tiergarten-
mauer 1934, errichtet (...) durch

den freiwilligen Arbeitsdienst.”
1945 wurde der wuchtige Torpfeiler
samt der Gedenktafel durch
Kriegseinwirkung zerstört. Das Tor
und das Torwärterhaus wurden
Ende der 40er Jahre neu errichtet.
Anfangs gab es nur einen
Schranken. Als am Ende der
Heimschollegasse und Modl-
Tomann-Gasse immer wieder
umgeworfene und geplünderte
Mistkübel auffielen und es sich her-
ausstellte, dass der Übeltäter ein
mächtiger Keiler aus dem Lainzer
Tiergarten war, entschloss man
sich, ein festes Tor zu montieren.

Eine Aktion der Wirtschaftskammer Wien mit Unterstützung des
Wiener Wirtschaftsförderungsfonds

Lainzer Tor. 1952.

VS Speising: Hörende und gehör-
lose Schüler arbeiten zusammen!
In diesem Schuljahr gibt es in der VS Speisinger Straße sechs
Integrationsklassen mit hörbeeinträchtigten und gehörlosen
Kindern. Wie kommen hörende und hörbeeinträchtigte Kinder
miteinander zurecht? 

Lesen Sie, was Kinder der 4.
Integrationsklasse über ihre
Erfahrungen schreiben:

Daniel (hörend). Ich gehe gerne
in die Integrationsklasse. Wir
haben zwei Lehrerinnen und sind
nur 18 Kinder. Wir lernen auch
die Gebärdensprache. Das macht
Spaß!

Sümeyra (hörend): Ich bin gerne
da, denn ich habe hörende und
hörbeeinträchtigte Freunde!

Kathi (hörbeeinträchtigt): Ich
kann viel von den hörenden
Kindern lernen!

Emre (hörbehindert): Früher war
ich in einer anderen Schule. Dort
hat es mir nicht gefallen. Die
Kinder waren oft ungeduldig,
weil ich sie nicht so schnell ver-
standen habe.

Lukas (hörend): Ich muss mich
oft anstrengen, dass ich unsere
hörbeeinträchtigten Kinder gut
verstehe. Das macht aber nichts,
dafür können wir die Gebär-
densprache lernen

Mark (hörend): Ich helfe gerne
den hörbeeinträchtigten Kindern,
sie zeigen mir dafür neue
Gebärden!

Tobias (hörbeeinträchtigt): Ich
habe hörende und hörbeeinträch-
tigte Freunde. Mir geht es nicht
so gut, wenn die hörenden Kinder
mit mir schnell reden. Dann ver-
stehe ich nämlich nicht so gut.

Basti (hörend): Es ist toll, dass
wir 2 Lehrerinnen haben. Nicht
so toll finde ich, dass manche
hörbeeinträchtigen Kinder sehr
laut sind, weil sie ihre Stimme
selber nur leise hören.

Philippe (hörend): Im BIG (die
SchülerInnen der VS Speisiniger
Straße sind teilweise auch in
Integrationsklassen im Bundes-
institut für Gehörlose in der
Maygasse untergebracht) haben
wir eine lange Pause. Die dauert
20 Minuten. Das ist toll!

Esra ( hörbeeinträchtigt): Ich bin
schon traurig, wenn die
Volksschulzeit zu Ende ist. Ich
werde meine Freunde vermissen!

"EIN NEUER TEPPICHBODEN"
Wenn mir Kunden Ihren Traumteppich
beschreiben klingt das meistens so:
Widerstandsfähig muss er sein, natürlich
pflegeleicht, gemütlich und schön in
einem modernen Design.
Ist denn das möglich???
Darauf gibt es nur eine Antwort: "JA"
Im Bereich Teppich ist die Entwicklung
der Fasern ein großer Gewinn, denn
jeder Fleck geht auch wieder raus. 
Wichtig ist nur, dass der Fleck sofort
entfernt wird, dann besteht eine 90%ige
Chance diesen zu entfernen. Wenn man 
jedoch 2 Tage oder mehr zuwartet gehen
80 % der Flecken leider nicht mehr hin-
aus.
Überzeugen Sie sich in unserem
Geschäft von diesen tollen und einmali-
gen Produkten. Sie werden garantiert
staunen !!!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und
verbleiben mit lieben Grüßen                  

Ihr Tapezierermeister Robert Beisteiner
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Lieblings...

Musik: alles von Cafe´del Mar
und Celine Dion
Film: Stadt der Engel
Buch: alles von Paolo Coelho
Speise: Wiener Schnitzel
Farbe: alle
Lokal: Wambacher
Urlaub: in den Bergen
Ergänzen Sie:
Ich bin... ein extrem positiver
Mensch und mit dieser
Ausstrahlung mache ich viele
Menschen glücklich
Mein Motto: es gibt nichts
Negatives, das nicht etwas
Positives beinhaltet
In meiner Freizeit: bin ich
immer in der Natur
Darüber kann ich richtig
lachen: über mich selbst
Drei Dinge, die ich auf eine
einsame Insel mitnehmen wür-
de: Essen, Getränke, ein Zelt 
Mit diesem Prominenten wür-

de ich gerne einen Tag verbrin-
gen: ich verbringe jeden Tag mit
vielen Prominenten, alle meine
Kunden sind für mich prominent
Diese Schlagzeile möchte ich
gerne über mich lesen:
Sensation-Hair, man fühlt sich
einfach wohl
Wenn ich drei Wünsche frei
hätte: Gesundheit, Glück und
Erfolg 
In 20 Jahren werde ich: in
einer Berghütte leben

Fragebogen
Diesmal wurde unser Fragebo-
gen ausgefüllt von Manuela
Viehberger (Sensation-Hair,
Speisinger Straße 71, siehe das
Inserat auf Seite 4).Lust zu feiern!

- Partyservice
- Partykoch
- Agape
- Hochzeit
- Brötchen

Öffnungszeiten in unserem Cafe: Mo-Fr 6.30-18.30 Uhr
Catering: Sa, So und Fei möglich!

13, Speisinger Str. 51            Tel. 0676 977 36 38
www.zwischen-durch.at

Auch Bestellung per Fax möglich: 01/8040199

Erstkommunion 
Firmung

Sensation-Hair, Speisinger Str. 71
Tel. 804 06 78

www.sensation-hair.at
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Osterumzug in Speising!
Weihnachten - stille Zeit vorbei,
Silvester - Prosit, Fasching - lustig
war’s. Jetzt ist wieder Ruhe in
Speising! Oder doch nicht?! Zum einen
kommt in Bälde der Osterhase wieder
zu uns, doch vorher noch kommt unser
Lieblingsprojekt zu Ihnen.

Es ist soweit: die Homepage der
Interessensgemeinschaft der Kaufleute
Speising (IG Speising) ist online und
lädt unter www.speising.info zur
Schnäppchenjagd ein! Werfen Sie doch
einen Blick auf diese Speising Seite.
Sie finden dort die aktuellen Aktionen
der Speisinger Betriebe, Infos über
Veranstaltungen in Speising, die wich-
tigsten Kontaktdaten von Speisinger
Institutionen, Neuigkeiten aus dem
Grätzel, ja sogar das aktuelle Wetter in
Speising! Wir bedanken uns bei
Norbert Netsch, dem Herausgeber der
Mauer Zeitung, für sein Engagement
und seine Unterstützung, denn dank
seines Vereins zur Förderung der
Kommunikation in Mauer und
Umgebung ist es gelungen, neben der
Mauer Zeitung & Speising.Info eine
echte Speising-Plattform zu entwi-
ckeln. Auf der Homepage finden Sie
auch interessante Infos und Links der
drei Speisinger Vereine Pro Nachbar,
Club 100 und IG Kaufleute Speising.
Gerne laden wir auch andere
Speisinger Vereine, Gemeinden, oder
Veranstalter ein, uns ihre Termine zu
übermitteln, um sie auf www.spei-
sing.info zu veröffentlichen. Bitte
schicken Sie uns Ihre Informationen
per Mail an office@papeleria.at oder
hinterlegen Sie diese bei Mas
Papeleria, Papier & Geschenke,
Speisinger Str. 51-53. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Auf Wiedersehen in Speising sagt 
Ihr Mag. Andreas Schöll (Obmann IG
Kaufleute Speising)

Lesen Sie auf Seite 4!

In der VS Speisinger Straße lernen die Kinder nicht nur für sich, son-
dern auch für andere. Hörende Kinder helfen hörbeeinträchtigten
Kindern beim Lernen und sie spielen auch sehr gerne miteinander.
Was denken die Kinder über diese soziale und sinnvolle Schulform,
bei der man mit Sicherheit sagen kann, dass man nicht nur für die
Schule, sondern auch für das Leben lernt? Lesen Sie auf Seite 3!

Zusendung der Zeitung
Gerne schicken wir Ihnen unsere Zeitung
auch persönlich adressiert per Post zu.
Hinterlassen Sie Ihre Zustelladresse bitte
telefonisch unter 0699 19 23 59 75 oder
per Mail unter n-netsch@gmx.at 
Sollte dies bereits geschehen und sie es
nicht wünschen, geben Sie uns bitte auf
selbigem Weg bescheid. Die Zusendung
wird dann umgehend eingestellt. 

www.pro nachbar.at
pronachbar berichtet von gefinkel-
ten Trickdieben. Sie stechen einen
Autoreifen an, machen den Fahrer
auf den Schaden aufmerksam.
Während der zum beschädigten
Reifen schaut, entwenden sie vom
Beifahrersitz Tasche, Geldbörse
o.ä.

Ausdrücklich gewarnt wird auch
davor Taschen auf der Sessellehne
in Lokalen hängen zu lassen oder
Navigationssysteme gut sichtbar
im geparkten Auto zu belassen.
Auch die Polizei steckt bei
Streifen Autofahrern immer wie-
der Zettel an die Scheibe, wenn
jemand das Navi im Auto gelassen
hat.

Weitere Hinweise finden Sie auf
der Website www.pronachbar.at 
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